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Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 OA Relegation (Bayerischer TTV - Schwaben-
Süd)

TSV Durach 1921 III : SSV Wildpoldsried III 
Samstag, 22.04.2023, 16:30 Uhr

Marton macht den Sack zu

Mit einem 8:2-Heimerfolg gegen den SSV Wildpoldsried III hat der TSV Durach 1921 III am Samstag
in weniger als 135 Minuten zwei Punkte in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 1 OA Relegation
(Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) gesammelt. Beim SSV Wildpoldsried III lief nicht viel zusammen.
Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 27:13 behielten
die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass der TSV Durach 1921 III mit
einem und der SSV Wildpoldsried III mit 2 Ersatzspielern antrat. Erfolgsgarant in diesem Match war
insbesondere das untere Paarkreuz.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Gerold / Beyrer gewannen ihr Spiel gegen Hiemeyer / Heisl sicher mit 3:0. Beim
3:1-Erfolg von Marton / Kroll gegen Ernst / Wankerl ging nur der erste Satz verloren. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Einen
Zähler für die Gäste musste Michael Gerold anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Dominik
Wankerl hinnehmen. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten endete und
mit 16:18 an Wankerl ging. Die richtige Herangehensweise hatte Otto Marton dagegen beim Erfolg in
drei Sätzen gegen Robert Ernst von Beginn an. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der
Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Beim Spielstand von 3:1
ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte. Trotz des Verlustes der ersten beiden
Sätze gewann Peter Kroll seine Partie gegen Dominik Heisl noch mit 9:11, 11:13, 11:8, 11:4, 11:2.
Beim 3:1-Sieg von Moritz Beyrer gegen Michael Hiemeyer ging nur Satz 1 verloren. Vor dem Duell
der Einser stand es mittlerweile 5:1. Das Einzel zwischen Michael Gerold und Robert Ernst, das vor
der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte als Sieg für die Heimmannschaft eingeplant werden
konnte, endete dagegen mit einem umkämpften 3:2-Erfolg für den Gastspieler. Nur einen Satz verlor
indessen Otto Marton beim 11:4, 9:11, 11:4, 13:11 gegen Dominik Wankerl und holte somit einen
Punkt für seine Mannschaft. Damit war der Sieg für die Heimmannschaft durch den sechsten Zähler
bereits sichergestellt. Beim Sieg von Peter Kroll gegen Michael Hiemeyer konnte nur der erste Satz
nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft
ging. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:2. Mit nur einem Satzverlust ging
Moritz Beyrer gegen Dominik Heisl durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Kurios
war das Ergebnis im vierten Satz, der erst nach 40 Punkten endete und mit 21:19 an Beyrer ging.
Die beiden Teams verließen mit einem 8:2-Erfolg für den TSV Durach 1921 III die Halle.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV Durach 1921 III die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 4:0 bei 2 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des SSV Wildpoldsried III erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:2. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Durach 1921 III

Doppel: Gerold / Beyrer 1:0, Marton / Kroll 1:0 
Einzel: M. Gerold 0:2, O. Marton 2:0, P. Kroll 2:0, M. Beyrer 2:0 

 SSV Wildpoldsried III
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Doppel: Hiemeyer / Heisl 0:1, Ernst / Wankerl 0:1 
Einzel: R. Ernst 1:1, D. Wankerl 1:1, M. Hiemeyer 0:2, D. Heisl 0:2


